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Taqunqsleituno: Fischer (WaBoLu-UBA), Kappos (BAGS-Hamburg)
OüänEationJEenörde füi Aröeit, cesuirdheit und Soziales/Hamburg (BAGS) im Auftrag des lnstituts

für Wasser-, Boden- und Lufthygiene des Umweltbundesamtes/Berlin

Hintergrund des Workshops sind intemationale Entwicklungen, die auf eine Harmonisierung der Risi-

kobewärtung und Standaräsetzung abzielen. Vorläufige Ergebnisse der iron der BAGS im Auftrag des

UBA durchglführten Studie "Synopsis der in Deutschland bestehenden Verfahren zur Erarbeitung ge-

sundheitsbözogener Umweltständärds" wurden vorgestellt. Das vom amerikanischen Forschungsrat

NRC 1983 voigeschlagene Schema der Risikobewertung wutde von den Teilnehmem als grund-

sätzlich geeigneter Bezugsrahmen für die Ableitung von Standads angesehen.

An der Arbeitsgruppe ,,Expositionsabschätzung" nahmen teil: Kappos (vorsitz), schümann
(iapporteur), Neüs, §agunski (atte BAGS Hamburgl, Mosbach-schulz (Uni Bremen), Berger (Uni-KH

eppändorf, ftamnurg), 
-seitert (WaBoLu/UBA, aeiiinl, lrilutter (SFGJSU Bremgn), Ewers (Hygiene-

ln*., Gelsenkirchen), Wichmann (GSF, München), Balzereit (Berlin), Nolte und Fehr'

Hinsichtlich probabilistischer Expositionsabschätzung im Rahmen der Standardsetzung bestand Ei-

nigkeit, daß der zeilpunkt für eine abschließende Empfehlung zu früh ist. wichmann .regte die

OürctrtUnrung exemplärischer Studien zur Vertnüpfung des probabilislischen Ansalzes mit human-

biologischen Daten iür den Bereich Boden an. Eine Aktualisierung des vorliegenden .AUH-Berichts,'Stan-dards zur Expositionsabschätzung" in Richtung Standardverteilungen für ausgewählte bzw. gut

unlersuchte Expositionsparameter wurde von mehreren Seiten gewünscht.

Ein Ergebnis des Workshops ist die Bildung einef informellen Arbeitsgruppe zum Themenkomplex
,proba6ilistische Expositioniabschätzung" und "Quotierung", im Kem bestehend aus dem Bielefelder

irolem 6uefet, Nolie, Fehr), Schümann (BAGS) und Mosbach-schulz (Bremen). Diese Gruppe hat

ttir äen i+. Juli 1997 ein erstes Arbeitstreifen in Bielefeld vereinbart, um die im Rahmen der AG Ex-

positionsabschätzung des Workshops angerissenen Fragen zu vertiefen und Anregungen/Empfehlun-
gen für die weitere Vorgehensweise in diesem Bereich zu entwickeln.

Anlaoen:
0. Kuzbericht von E. Nolte, mit Anlagen:
1 . Tagungsprogramm
2. Anhang des Diskussionspapiers
3. Ergebnisprotokoll vom 9.6.97
4. Ergebnisprotokoll vom 10.6.97, vormittags
5. Ergebnisprotokoll der AG Expositionsabschätzung
6. Ergebnisprotokoll der AG Wirkungsabschätzung
7. Ergebnisprotokoll vorfi 1 1.6.97 / Abschlußvotum des Workshops
8. Bielefelder Beitrag: Text, Folien.

Zusammenfassung -

UBA-Workshop, 9.-11. Juni 1997 in Hamburg
"Gesundheitsbezogene Umweltstandards: Stand und Perspektiven"

A:YORA)ORA59.DoC, 18.07.1997, cg


